
 

 
 

Bitte ausgefüllt am Tag der praktischen Prüfung zusammen mit dem entsprechenden 

Auszug des Ausbildungsrahmenplanes bzw. des betrieblichen Ausbildungsplanes (bei 

konkretem Ausbildungsberuf) dem Prüfungsausschuss vorlegen. 

 

Name, Vorname: 
 

Berufsausbildung / Studium: 
 

Aktuelle berufliche Tätigkeit 
 

 

Auswahl: 

 

oder 

 1. Präsentation vor dem Prüfungsausschuss 
       (Der Prüfungsausschuss wird als fachlich versiertes Gremium angesprochen) 

 2. a.) Präsentation einer Ausbildungssituation 
       (Der Prüfungsausschuss übernimmt die ihm zugewiesene Rolle (z.B. Azubi,  

       GF., etc.) 

 2. b.) Praktische Durchführung einer Ausbildungssituation  

(Ein Mitglied des Prüfungsausschusses ist Rollenspielpartner, bspw. als 

Auszubildende*r, als Ausbildungsbeauftragte*r, o.a.. “) 

Gewähltes Thema: 

(bei einer Wiederholungsprüfung ist 

ein neues Thema zu wählen!) 

 

Betroffener Ausbildungsberuf:  

Zuordnung des Themas: 

 
oder 

oder 

! Wichtig: 

1. Ausbildungsrahmenplan – Zuordnung zu folgendem Punkt: 

 
 

 

2. Betrieblicher Ausbildungsplan - Zuordnung zu folgendem Punkt: 

 
 

 

3. allgemein, gem. Handlungsfelder 1 bis 4 –Zuordnung zu folgender Situation: 

Zu Punkt 1 und 2 bitte den Ausbildungsrahmenplan und/oder 
betrieblichen Ausbildungsplan zur praktischen Prüfung mitbringen! 

 

 

 
Erklärung über das selbstständige Verfassen der Präsentation sowie der Auswahl des Themas als Prüfungsleistung gemäß 

der Prüfungsordnung 
 

Ich versichere, dass ich die zur Prüfung vorliegende Präsentation selbstständig verfasst und keine anderen als die angegebenen 

Hilfsmittel benutzt habe. Alle Stellen, die dem Wortlaut oder dem Sinne nach anderen Texten entnommen sind, wurden unter 

Angabe der Quellen (einschließlich des World Wide Web und anderer elektronischer Text- und Datensammlungen) und nach den 

üblichen Regeln des wissenschaftlichen Zitierens nachgewiesen. Dies gilt auch für Zeichnungen, bildliche Darstellungen, Skizzen, 

Tabellen und dergleichen. 

Mir ist bewusst, dass wahrheitswidrige Angaben als Täuschungsversuch behandelt werden und dass bei einem Täuschungsverdacht 

sämtliche Verfahren der Plagiatserkennung angewandt werden können. 
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